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Liebe AEJT-Freunde 

2017 war ein schwieriges Jahr für die Kinder und 
die Erzieherinnen im Kinderzentrum in 
Antananarivo. Während mehreren Wochen war 
das Zentrum geschlossen. Nach langen 
Sommerferien war das Zentrum, wie alle 
öffentlichen Schulen mehrere Wochen 
geschlossen, aufgrund der Pestfälle. Diese 
Krankheit brach anfangs August aus und wurde 
von der Regierung Ende November in den 
urbanen Zonen als besiegt erklärt. Die Pest 
kommt in Madagaskar jedes Jahr in der 
Regenzeit mit 300 bis 400 Fällen vor (Le Monde 
28.11.2017). Dann kam der  grosse Regen im 
Dezember und wiederum wurde das Zentrum 
während etwa zwei Wochen geschlossen. Das 
Wasser steigt und die Gefahr des Ertrinkens auf 
dem Schulweg ist gross. Lesen Sie unseren 
Jahresbericht und erfahren Sie mehr – auch über 
schöne und positive Momente. 
Stephan Meier 
 
Am 23. Januar durften die AEJT-Kinder in der 
Schule „Ecole Saint Pierre Malaza“ vor 1200 
Kindern eine Tanzvorführung darbieten, die sie 
vorher selber einstudierten. Kulturelle Aktivitäten 
bereichern das Leben der AEJT-Kinder. 

 

 
 

Am 17. Februar 2017 erfolgte die Gründung des 
Vereins Kinderhilfe AEJT-Madagaskar (Schweiz). 
Wir unterstützen das Kinderzentrum in 
Antananarivo, sei dies finanzieller Art oder mit 
Beratung. Wir sind jetzt, (Februar 2018) beim 
Kanton Aargau registriert und steuerbefreit. Somit 
sind sämtliche Spenden an Kinderhilfe AEJT-
Madagaskar abzugsberechtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grosse Betroffenheit unter den Verantwortlichen 
von AEJT löste der Hinschied von Eugénie aus, 
der pädagogischen Leiterin des AEJT-Zentrums. 
Noch im Januar und Februar hat Eugénie ihren 
Kräften entsprechend mitgeholfen. Nach einer 
schwierigen Operation im vorherigen Jahr, 
musste sie sich aber doch auch schonen. Am 28. 
Mai 2017 starb Eugénie nach einem 
mehrwöchigen Spitalaufenthalt. Frau Eugénie 
Marie Rabarivelo hat AEJT am 7. November 1997 
gegründet und als Verein registrieren lassen. 
Eugénie hat die Not der Strassenkinder erkannt 
und war immer überzeugt, dass ihre Hilfe nötig 
war. Ich habe sie bewundert, wie sie die Kinder 
betreute, auch wenn es mal 80 bis 100 Kinder 
waren, Eugénie fand immer einen guten Weg, die 
Kindern optimal zu fördern. Wir, von der 
Kinderhilfe AEJT-Madagaskar, würdigen ihr 
Lebenswerk. Das Kinderzentrum soll in ihrem 
Sinne weiterbestehen. 
 

 
 
Eugénie, anlässlich der Tanzvorführung am 23.01.2017. Links 
Adriana, die Leiterin von AEJT (Tochter von Eugénie), rechts 
die Rektorin der Ecole Saint Pierre Malaza 

 
Vor den Sommerferien wurden die Toiletten für 
die Kinder gebaut. Der Bau wurde von RTM 
(Reggio Terzo Mondo), dem italienischen 
Hilfswerk finanziert. Das Einbringen des grossen 
Behälters, der Faulgrube, hat den Arbeitern 
einige Mühe bereitet. 
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Es ist uns gelungen, ein kleines Netzwerk mit 
anderen Organisationen aufzubauen, die uns auf 
verschiedene Art und Weise helfen: 
 

� RTM (Reggio Terzo Mondo) 
Italienisches Hilfswerk - Antananarivo 
- Unterstützung für die Infrastruktur 
- Finanzielle Unterstützung für die 

Weiterbildung 
- Administrative Unterstützung bei 

Projekten 
 

� ISTS (Institut Supérieur de Travail Social) 
Bildungsinstitut für Erzieherinnen und 
Erzieher, Sozialarbeit - Antananarivo 
- Durchführung der 

Weiterbildungskurse 
- Schickt Praktikantinnen und 

Praktikanten ins Zentrum 
 

� ASASE (Association Suisse des Amis de 
Soeur Emmanuelle) 
Verein der Freunde von Schwester 
Emmanuelle - Genf 
- Unterstützung für Nahrungsmittel 

 
ISTS hilft AEJT mit Praktikantinnen und 
Praktikanten. Zweimal im Jahr kommt eine 
Gruppe von drei bis vier Studenten während drei 
Monaten ins Zentrum und unterstützt die 
Erzieherinnen. Die Leistung dieser Studenten ist 
hervorragend, sie sind motiviert und bringen 
Ideen ein. Die Praktikanten von ISTS: 
 

 

Dank den Spenden an unseren Verein konnten 
Nahrungsmittel gekauft werden. Nach den 
Sommerferien wurde wieder begonnen, zweimal 
je Woche eine Mahlzeit auszugeben. Ende 2017 
kam die Bestätigung, eines Genfer Hilfswerkes, 
dass sie uns mit einem grosszügigen Betrag für 
die Mahlzeiten unterstützen werden. Unser Ziel ist 
es, mehr Mahlzeiten pro Woche auszugeben.  
 

 
 
Im Kinderzentrum müssen dringend zwei 
zusätzliche Lehrpersonen angestellt werden. Die 
Qualität der Erziehung, respektive 
Alphabetisierung, muss verbessert und gesichert 
werden. 
 
Bei Abschluss des Mietvertrages für die Lokalität 
des Kinderzentrums (23.02.2016) wurde der 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung 
garantiert. Endlich - Februar 2018 - konnte dieser 
Anschluss in Betrieb genommen werden.  
 

 
Die Kinder beim zeichnen  

 
Von zwei Mitgliedern unseres Vereins, die das 
Zentrum in Antananarivo besucht haben, erhielt 
ich dieses Foto. Wir wünschen den Kindern von 
AEJT eine hoffnungsvolle Zukunft!    
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Was sind die grossen Herausforderungen für 
2018 und die weiteren Jahre? Personell suchen 
wir eine stabile Situation für das Kinderzentrum 
und unterstützen in diesem Sinne. Langfristig 
wollen wir auch die Situation mit dem Standort 
des Zentrums verbessern. Wir haben die Vision, 
dass AEJT ein eigenes Zentrum besitzt. Dazu 
wird ein Projekt gemacht. 
 
 

Jahresrechnung 2017 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bilanz  

Aktiven (Vermögen)   31.12.2017 

Vermögen     

Bank CHF-Konto   Fr.                3'801.30  

Bank €-Konto     Fr.                             -  

Bilanzsumme    Fr.                3'801.30  

      

Passiven (Schulden)   31.12.2017 

Fremdkapital     

transitorische Passiven    Fr.                1'285.00  

Gewinn    Fr.                2'516.30  

Bilanzsumme    Fr.                3'801.30  

   

Erfolgsrechnung 

  Rechnung Budget 

Ausgaben 2017 2018 

Unterstützung AEJT Betriebskosten  Fr.                  410.00   Fr.                 1'200.00  

Unterstützung AEJT Löhne  Fr.                  970.00   Fr.                 1'900.00  

Unterstützung AEJT Infrastruktur  Fr.               1'285.00   Fr.                 1'800.00  

Unterstützung AEJT Nahrung  Fr.               1'140.00   Fr.                 2'000.00  

Website  Fr.                  122.00   Fr.                    120.00  

Werbung / Drucksachen  Fr.                  103.70   Fr.                    100.00  

Bankspesen  Fr.                    62.00   Fr.                    100.00  

Total Ausgaben  Fr.               4'092.70   Fr.                 7'220.00  

   

Einnahmen 2017 2018 

Mitgliedbeiträge  Fr.                  850.00   Fr.                 1'200.00  

Spenden allgemein Fr.               4'549.00   Fr.                 5'000.00  

Spenden für Löhne  Fr.                  760.00   Fr.                 1'000.00  

Spenden für Nahrung  Fr.                  450.00   Fr.                    900.00  

Spenden für  Infrastruktur  Fr.                            -    

Total Einnahmen  Fr.               6'609.00   Fr.                 8'100.00  

abzüglich Total Ausgaben  Fr.               4'092.70   Fr.                 7'220.00  

Gewinn+ / Verlust-  Fr.               2'516.30   Fr.                    880.00  
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Ein Gruss der Kinder vom Zentrum, an alle, die das Kinderzentrum von der Schweiz aus unterstützen: MERCI ! 

 
 

 
 
 

Kleindöttingen, März 2018 
 
 

Kinderhilfe AEJT-Madagaskar 
Innerdorfstrasse 16 
5314 Kleindöttingen 

 
 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank Böttstein, CH-5314 Kleindöttingen 

IBAN CH51 8065 2000 0080 3460 9 
SWIFT-BIC: RAIFCH22 - SIC BC-Nr.: 80652 

 
 


